
Internationale Gedenkveranstaltung

Gedenkveranstaltung anlässlich des 74. Jahrestages des  
Kriegsendes und der Befreiung der Konzentrationslager

KZ-Gedenkstätte 
Neuengamme
Jean-Dolidier-Weg 75
21039 Hamburg

Telefon: 0 40 | 4 28 13 15 00
Telefax: 0 40 | 4 28 13 15 01
E-Mail: info@kz-gedenkstaette-
neuengamme.de  
Internet: www.kz-gedenkstaette-
neuengamme.de

Ausstellungen
Montag bis Freitag
9.30 bis 16.00 Uhr
Samstag, Sonntag, an Feiertagen:
April bis September
12.00 bis 19.00 Uhr
Oktober bis März
12.00 bis 17.00 Uhr

Der Eintritt ist frei.
Das Gelände ist auch außerhalb
der Öffnungszeiten zugänglich.

Anfahrt
S-Bahn: S-Bahnhof Bergedorf (S2/S21)
anschließend Bus 227, 327
Auto: A25, Ausfahrt Curslack,  
der Ausschilderung folgen

Titelfoto: 
Mark Mühlhaus,  
attenzione photographers, 
2018



Kranzniederlegung und internationale Gedenkveranstaltung

Freitag, 3. Mai 2019
17.00 Uhr
KZ-Gedenkstätte Neuengamme

Die Veranstaltung beginnt im
Südflügel der ehem. Walther-
Werke mit Reden, Beiträgen
und Musik und wird mit
einer Kranzniederlegung an
den Überresten des ehem.
Arrestbunkers fortgesetzt.

Keine Anmeldung erforderlich.

Begrüßung: Dr. Detlef Garbe 
Direktor der KZ-Gedenkstätte Neuengamme

Grußwort: Dr. Carsten Brosda 
Senator für Kultur und Medien 

Rede: Karl Paiuk 
Überlebender des KZ Neuengamme aus der Ukraine

Rede: Helle Sørensen 
Präsidentin der dänischen Landsforeningen af  
KZ-Fanger Fra Neuengamme, Tochter eines  
Häftlings des KZ Neuengamme

Filmischer Beitrag: „Erinnerungen – was bleibt?“ 
Kooperationsprojekt mit der Ida Ehre Schule Hamburg

Musikalische Begleitung: Neuer Chor Hamburg e.V.

Gedenkveranstaltung anlässlich des 74. Jahrestages des 
Kriegsendes und der Befreiung der Konzentrationslager
Öffentliche Veranstaltung der Freien und Hansestadt Hamburg  
in der KZ-Gedenkstätte Neuengamme

3. Mai 2019, 17.00 Uhr


